
zur Laibacher Z e i t u n g .
. H/ 60. 2 amstag den 20. M a i Ig/j^.

Ktavt- unv lanorechtliche Verlautbarungen.
Z. 629. (2) Nr. W48.

E d i c t .
Von dem k. k. Stadt» und Landrechte in

Krain wird durch gegenwärtiges Edict bekannt
gemacht: Es sey über Ansuchen des Armen-
Versorgungshauscs zu S te in , unter Vertretung
der k. k. Kammerprocuratur, als erklärten Er-
ben zu dem Dechant Johann Bedentschitsch'schrn
Nachlasse, in die öffentliche Veräußerung des
sämmtlichen Verlaßmobilars, als: der Getreide-
und Futtcrvorräthe, der Meierrüstung, Meier-
Wagen, einer grünlackirten Kutsche, der vor-
handene» Victualicn, der Haus« und Zimmcr-
cinrichrung, darunter Bilder, Stocknhrcn, Betr-
gewand, Bett- und Tischwäsche, Einrichtungs-
stück" jeder Ar t , eincr eisernen großen Truhe,
der Eß- und Trinkgeschirre, Bretter, Latten,
behauenen Fichtenstämme u. s. w , dann der
Vcrlaßbncher gewilliget, und zur Vornehme
dieser Limitation, und zwar bezüglich des sammt'
lichen Verlaßmobilars, mit Ausnahme oer
Verlaßbüchcr, der 29. Ma i l. I . und nölhigtn-
falls die folgenden Tage im Pfarrhofc zu Stein,
bezüglich der Verlaßbücher aber der 22. Juni
l. I . hier in Laibach im Hause Nr. 211 zweiten
Stocke, Herrngassc, anberaumt worden. — Zu
dieser Versteigerung werden die Kauflustig,, mit
dem Beisahe hicmit eingeladen, daß bei derselben
die dießfälligcn Gegenstande nur gegen gleich
bare Bezahlung werden hintangegeden werden,
-^^aib^ch am 9. Mai 1843.

Z. 638. (2) ' N^oVb'
Von dem k. k. Stadt - und Landrechte

in Krain wird bekannt gemacht: Es sey über
Ansuchen des Armen-Versorgungshauses zu
S t e i n , unter Vertretung der k. k. Kammer,
procuratur, als erklärten Erden, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem am 1. Apri l
1843 mit Rücklassung eines Testamentes zu
^ t e i n verstorbenen Dcchanteö Johann Beden-
lschltsch, die Tagsahung auf den 26. Juni l.
I . Wormlttags um 8 Uhr vor diesem k k

Stadt - und öandrechte bestimmt worden, bei
welcher alle jene, welche an diesen Verlaß
aus was immer für einem Nechtsgrunde An-
spruch zu stellen vermeinen, solchen so gcwiß
anmelden und rechtägeltcnd darthun sollen,
widrigens sie dlc Folgen des §. 8 l 4 d. G. B .
sich selbst zuzuschreiben haben werden. — Lai-
dach dcn ^. Mai l 8 ' ^ .

3. 626. 1 2 ) ^̂  Nr. 2372.
E d i c t .

Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in
Krain wird bekannt gemacht, daß am 22. Juni
l. I . von l) bis 12 Uhr Vormittags und nö-
lhigcnfalls Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, in
dem H^use Nr. 214 in der Hcrrngaffe im 2 .
S toc^ , die z,nu Nachlasse des verstorbenen
PfarlvikHls, Mathias Ersehen, gehörigen Bü-
cher lxicando gegen gleich bare Bezahlung ver-
kauft werden. — Lalbach am 18. März 18tz3.

Z. 8^^. (2) N r . 4069.
V^m dem k k. Stadt- und Landrechte in

Krain wird mittelst gegenwartigen Edictes er-
innert: Eö l»al?e wider den unbekannt wo be«
findlichln Ludwig Graf v. Lichtenberg, dann
dessen Cessionärinn Gertraud Faßlin, so wie
deren unbekannte Erben, bei diesem Gerichte
Johann Tscherne die Klage auf Verjährt- untz
Erloschen,rklarung der, auf der Hofstatt (̂ 0nz<?..
Nr. 22, zu Folge Urtheils l!äo. ^. Ju l i 1793,
dann Cession ä^<». 17. October 1799 haftende
Forderung pr .2 l i l ) f l , eingebracht und um Aus-
schreibung einer Tagsahung angesucht, welche auf
den !4 . August angeordnet wurde. — Da der
Aufenlhaltsoll der Beklagten und von dcrenall«
sättigen Erben diesem Gerichte unbekannt, und
well sie vielleicht aus den k, k. Erblandcn ab-
wesend sind, so hat man zu deren Vertheidi-
gung, und auf deren Gefahr und Unkosten den
hicrortigen Gerichts-Advocate,, Vr. Paschall
als Curator bestellt, mit welchem die ange-
brachte Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entschieden wer,
den wird. - Dic beiden beklagten und deren
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allfallige Erben werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, over inzwischen dem bestimm,
ten Vertreter deren Recktsbchclfe an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst einen andern
Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, und überhaupt im recht-
lichen ordnungsmäßigen Wege einzuschreiten
wissen mögen, insbesondere, da sie sich die aus
deren Verabsäumung entstehenden Folgen sclbst
beizumesscn haben werden. — Laibach den 6.
M a i 1843.

Z. 8W. (2) " NrV^070.
E d i c t .

Bon dem k. k. Stadt - und Laudrechte
in Kram wird mittelst gegenwärtigen Edicts
erinnert: E5 habe wider Joseph Krai l bei
diesem Gerichte Johann Tscherne die Klage
auf Verjährt» und Erloschencrklärung der,
auf der Hofstatt Oan^c. Nr. 2 2 , zu Folge
Urtheils <iäu. l 8 . M a i 1799 intabulirten
Forderung pr. 20 st. eingebracht, und um
Ausschreibung einer Tagsatzung ersucht, welche
auf den 14. August 1843 angeordnet wurde.
— Da dcr Aufenthaltsort des Beklagten und
seiner allfalligen Erben diesem Gerichte unbe«
kannt, und weil sie vielleicht aus den k. k. Erb«
landen abwesend sind, so hac man zu deren
Vertheidigung, und auf ihre Gefahr und Un«
kosten den hierortigen Gerichts-Advocaten Or.
Paschali als Curator bestellt, mit welchem
die angebrachte Rechtssache nach der bestehen»
dcn Gerichtsordnung ausgeführt und eutschic«
den werden wird. — Joseph Krai l und dessen
ollfallige Erben werden dessen zu dem Ende
erinnert, damit sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst erscheinen, oder inzwischen dem bestimm-
ten Vertreter, Or. Paschall, Rcchtöbehelfe an
die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen
andern Sachwalter zu bestellen und diesem
Gerichte namhaft zu machen, und überhaupt
i.n rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen mögen, insbesondere, da sie
sich die aus deren Berabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumesst n haben werdcn. —,
Laibach den 6. M a i 1843.

378187^2)"" ? " Nr.^36.
E d i c t

Vom k.k. S tad t - und Landrechte, zugleich
Criminalgerichte in Krain, wird bekannt gemacht:
Et befinden sich bei diesem Criminalgerichte nach-
venamitc, den unbekannten Eigenthümern ge-
hörigen Gegenstande'

1 dunkelbrauner bäurischer Mantel mit
langem Kragen, im Schoße mit Barchent ge-
füttert , in den Acrmeln aber nicht, und der
kurze stehende Kragen, an welchem anf beiden
Seiten aus Tuch ausgeschnittene Herzen ange-
naht sind, ist mit Sammet ausgeschlagen.

l Weiberrock aus Camlott, das Mieder
mit weipcm Boden und großen Blumen.

1 Weibcrrock aus Eambrigg mit rothem
Boden'und schwarzen Blumen, mit ähnlichem
Mieder, an welchem sich hinten am Nucken zwei
Schnüre befinden.

1 Weiberrock aus Cambrigg mit weißem
Boden und kleinen rothen Blumen, das Mieder
von ähnlichem Stoffe, an welchem sich am Rük-
keu zwei schnüre befinden.

1 Aonuch mit dunkelblauem Boden und
lichten kleinen Blümchen.

1 Vortuch aus dunkelblauem Boden mit
weißen Blümchen.

H P^ar Flauenzimmer-Hosen auö WalliS.
1 Hospetel aus Perkail mit Spitzen.
1 Hospetel auö Madrapolan, schon abge-

tragen.
1 perkaileneö Haupttuch mit Blumen ge-

stickt.
1 rothseidencs Tüchel.
1 Weste mit breiten Streifen und kleinen

lichten Knöpfen, an welchen sich eingedrückte
Blumen befinden.

1 seidenes Schnupftüchel mit braunem
Boden und kleinen schwarzen Streifen.

1 schwarz lederne Brieftasche.
1 Tragsack (Uauc l i I ) , ganz neu, aus ge-

bleichter ^ inwand.
1 Kotzen und 1 Schaf-Fell.
Die Eigenthümer vorbezeichneter Objecte

werdcn aufgefordert, sich bei diesem Gerichte
binnen Einem Jahre zu melden und ihr Recht
darauf zu beweisen, widrigenfalls diese Effecten
veräußert und das Kaufgcld nach Verlauf der
gesetzlichen Frist dem Criminalfonde zugewendet
werden würde. — Laibach am 29. Apri l 1813.

Z. 816. "(2) Nr. " « ^ „ .
E d i c t .

Von dem k. k. kärntnerischen Stadt- un^
Landrechte wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
die cumulative Versteigerung der, zur Thomas
v. Fladnugschen (5oncursmasse gehörigen Entita-
ten und Realitäten, und zwar: 1 . Des Hammer-
werkes Freibach, im Schätzungswctthe pr. 9W0si .
— 2. Der zur Herrschaft Modlmg dienstbaren Wc-
ratschncghube sammt Waldungen, im Schätzung^
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werthe pr. 4008 si.— 3- Der zu derselben Herr-
schaft dienstbaren Weratschnegkaische, im Schätz-
wcrthe pr. 57 si. - ^. Der zur Herrschaft Wctzenek
dienstbaren Koschiclhube und Kuriakkai,che sammt
Waldungen, im Schätzwerthc pr. 3<l3<» st. —5». Der
eben dahin dienstbaren Wokounigkaische sammt
Waldungen, im Schätzwerthe pr. 25,11 si. 13 kr.—

^'nSchwischgesäge, im Schätzwerthe pr. 73 f l . 30
zr. — 7< Der zur Herrschaft HoUenburg dienstbaren
Raunighube mit der Hausmühle und einer Haus-
saggcrechtsame, im Schätzungswerthe pr. 17ws i .
9 kr. — Endlich 8. der zur Naunighube gehörig
fcyn sollenden Waldung und Alpe, im Schätzwcr-
the pr. «012 si. 5,4 kr.' Zusammen pr. 32U>2 si.
40 kr. C. M. , mit jenen 3ceä)ten bewilliget wor-
den, wie selbe Thomas v. Fladnug besessen oder
zu besitzen berechtiget war. Diese ^Versteigerung
wird in Folge der Delegirung von Seite des hie-
sigen k. k. Oberbergamtes und Berggerichts und
der übrigen Rcalinstanzen bei diesem k. k, Stadt-
und Landrechte vorgenommen werden, und zur Vor-
nahme derselben werden zwei Tagsatzungcn, und
zwar die erste auf den 13. Juni d. I . und die
zweite auf den 18. Jul i d. I . , jederzeit Vormit-
tags von i) bis 12 Uhr im dicsilandrechtlichen (5om-
missionszimmcr mit dem Beisätze angeordnet, dasi
die benannten Realitäten unter dem Schätzwerthe
nicht hmtangegcben werden, und daß die Schäz-
zungsprotocolle und Licitationsbcdingnisse sowohl
in der dießlandrechtlichcn Registratur als auch bei
dem ConcurSmassa-Verwalter Dr. Rolitz einge-
sehen werden können. — Das Hammerwerk Frei-
bach , bestehend aus zwei Zerrenfeuern, mit zwei
Stahlschlägen und zwei Wärmfeuern, mit zwei
Fcinziehhämmcrn nebst den erforderlichen Gebäu-
den, liegt in Unterkonten, theils im Bezirke Hol-
lenburg, theils im Bezirke Sannegg, am Fuße
der Obicr, an dem wasserreichen Freibache, drei
Stunden von der über den Loibl führenden Haupt-
commerzialstraße und gegen zwei Stunden von
dcr Dräu, in welchen beiden die Verbindung
durch Straßen hergestellt ist, entfernt; dasselbe
lst daher in eommerzieller Beziehung schon gegen-
wärtig gm gestellt, und dürfte es bei sein'crzeiti-
gcn Neguliruug der Dräu, wegen der wohlseilen
Wasserfracht und dadurch mit der Trieft«- Ciscn-
WIm bei Marburg hergestellten Verbindung, noch
weit besser werden. — Die Lage des Hammer-
werkes in der ringsum waldreichen Gegend sichert
demselben schon an und für sich den Brennstoff;
denn das Bauernkohl kommt jetzt zur Gewerk-
schaft gestellt auf 30 kr. C. M . zu stehen; übri-
gens sind zur letzteren auch Waldungen gewidmet,

durch welche mit Inbegriff der mit den Civilreali-
tatcn zu verkaufenden Waldungen unverbürgt von
1001 Joch, 13K7 l ü Klafter der Brennbedarf
für die entfernteste Zukunft gedeckt wird. — Kla-
genfurt den 22. April 18-13.

Z. «17. M Nr. " > " ^
Von dem k. k. steyermärkischen Landrechte

wird hiemit bekannt gemacht: t5s sey über An-
suchen des Ignaz und dcr Josephine Oblak,
gegen Ferdinand und Caroline Bischoff-Widder-
stein, wegen einer (5apitalsfordcrung pr. 50757 ft.
2tt kr. M . M . sammt hicvon seit 1. August 1812
bis zur Zahlung laufenden 5 A Zinsen, in die exe-
cutive Versteigerung der, gerichtlich auf 8N2U2 st.
20 kr. M . M . geschätzten Herrschaft Sannegg in
Untersteyern, sammt Kucheleigcncn bewilliget wor-
den. Zu deren Vornahme wird die erste Tagscchung
auf den 12. Juni d. I . , die zweite auf den I t t .
Jul i d. I . und die dritte auf den 14. August d.
I . , jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Ühr im
landrechtlichen Rathszimmer mit dem Beisahe an-
geordnet, dasi, wenn diese Herrschaft sammt Ku-
cheleigcnen weder bei der ersten noch zweiten Tag-
satzung um den Echätzungsbetrag oder dar-
über an Mann gerächt werden sollte, solche bei
der dritten Tagsatzung auch unter der Schätzung
hintangcgeben werden würde. — Die zu verstei-
gernde Herrschaft Sanncgg sammt Kucheleigenen
liegt imanmuthigenSaanthale der südlichcnSteycr-
mark, eine kleine Stunde von der Wiener Post-
straße, und da die Triester Eisenbahn nach der
technischen Aufnahme nächst der Kreisstadt Zi l l i
durchgeführt werden soll, von dieser nur zwei Mei-
len entfernt. — Die sämmtlichen Wohn-, Wirth-
schasts- und Nebengebäude, 11 an dcr Zahl, sind
erst seit dem Jahre 1818 her, vom Grunde aus
neu erbaut worden und befinden sich daher im
vortrefflichsten Bauzustande. Das äußerst bequem
eingerichtete Schloß auf einer mäßigen Anhöhe
liegend, und der herrlichsten Aussicht genie-
ßend, enthält im Erdgeschoße 7 Zimmer, 2
Keller, 1 großes Speisegewölbe, I Sparhcrd und
1 Waschküche; im ersten Stockwerke aber einen,
mit Marmor gepflasterten Vorsaal, i> hohe Wohn-
zimmer mit eichenen Flügelthüren und zu dem
eine Altane und Schloßuhr; ringsherum befinden
sich englische Gartenanlagen und die herrschaftli-
chen Meiergründe in einer Parzelle arrondirt. —>
Die Herrschaft ist mit 302 Pfund, 5U kr. 2 dl.
Rustkal degiltet, und bezieht ausier dcn qesetzll-
chen Taren des streitigen und
amts in Besitzveränderungs- und Sterbfal en das,
10 <6 "audemillm, dann 3 F Mortuar nebst den
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Gewährbief- und G. B. Gebühren. — Als Do-
minium begreift die Herrschaft an Unterthanen
38ttRustüallsten, W 2 Domini-allsten, 202 Berg-
holden; 76 Freiholdcn, 4 Kücheneigenen, 42
Vogtholdcn. Summa 13l><». — Die standhaften
Pecunial- und Naturaleindienungen betragen jähr-
lich über Abzug des 20 ^ Einlasses :,) im Gelde
225N si. 20 '/, kr. W. W. und !»3 si. 41 '/, kr.
C. M . ; d) lli il.iiutil an ZinSgetrcide-, Sack-
zehent und Vogthafer: Weizen 2li5 niederösterr.
Metzen, Korn 201 n. ö. Metzen, Hafer 5^0
n. ö. Metzen, Gerste 15 n. o. Mctzen, Halden
20 n. ö. Metzen. Zusammen 108<j n. ö. Mctzen.
— Nebstbcl gehören zur Herrschaft nicht unbe-
deutende Getrcid- und Wcinzehente, verschiedene
Kleinrcchten sammt einer Brückenmauth, und die
Area der herrschaftlichen Realitäten begreift nach
der neuen Catastralvcrmcssung zusammen Kl«?
Joch 73, l l l Klafter. — Besonders ausgedehnt
sind die herrschaftlichen Jagden und Fischereien,
wovon erstere in der Ebene und im Gebirge zahl-
reiches Rauh- und Federwild, letztere nebst großen
Edelfischen in dcm schiffbaren Saansiuffe zngleich
auch viele Forellen liefern. Zur Herrschaft gehö-
ren auch die zwei schutzbcfohlenen Markte Fraß-
lau und Praßbcrg. Gut conseruirte Straßen er-
leichtern den Verkehr, und der hier lebhafte Gc-
treid-, Holz- und Weinhandel, dann die Frequenz
des Gütertransportes bedingen die vollkommene
Zahlungsfähigkeit der Unterthanen. — Schließlich
wird noch bemerkt, daß es dem Ersteher der Herr-
schaft frei stehe, sich rücksichtlich jener, nicht in
Execution gezogenen und nicht zum Herrschafts-
Corpus gehörigen Realitäten, welche nämlich erst
seit dem Jahre 183!> dazu erkauft wurden, mit
den Vxecutionsführern Ignaz und Josephine Oblak,
als Besitzern derselben, in so ferne ins Einverneh-
men zu setzen, als es denselben daranliegen soll-
te, auch diese zusammen gerichtlich auf i:t<5!>2 st.
39 kr. C. M . geschätzten Entitäten der bessern
Arrondinmg wegen käuflich an sich zu bringen. —
Die besagten Realitäten begreifen nebst dem Do-
minicalgutc Görzhof mehrere Zulehensgründe, und
e5 gehören dazu :l Joch, ^ 3 ^ j Klafter Aecker,
40 Joch, «22 ÜH Klafter Wiesen, 3 Joch, «31
^ Klafter Weingärten, 5 Joch, 11! j j ^ Klaf-
ter Weiden und ^ Joch, 11U lD Klafter Wal-
dung. Zusammen 100 Joch, «45 lH Klafter. —
Außerdem ist das Gut Görzhof mit 14 Pfund,
tt '/2 dl. Rust, und mit 2« si. 44 fr. 1 '/, dl.
Dominical-Beitrag begiltet, hat eine trockene
Getreideabschüttung von 53 Kastenschass Weizen,
17 7, Kastenschaff Korn, 4 Kastenschaff Haidcn,
I Kastenschaff Hirse und 4 l i ' / , Kastcnschaff Ha-

fer. — An Naturalrobot haben die Unterthanen
312 Fuhr- und 655 Handtage, nebst verschiede-
nen Kleinrechten zu entrichten. — Das Gut übt
die Real- und Personalgerichtobarkeit über 28 Ru-
sticalistcn, I I Dominicalisten, 17 Bcrgholden
und 38 Vogtholden, und bezieht in Besitzveran-
derungs- und Sterbefällen von denselben das 1 0 ^
Laudemium und 3 "/<, Mortuar sammt den ge-
setzlichen Ortsgerichtstaren. — HieZu werden Kauf-
lustige mit dem Beisatze vorgeladen, daß die
Schätzung, die Licitationsbedingnissc und der neuc<
ste Landtafelextract in der diesilandrechtlichen Re-
gistratur und in der Kanzlei des l)i-. Schwam-
bcrger in Grätz, und beide ersteren auch bei dcm
k. k. niederösterr. Landrcchte in Wien eingesehen
werden können. — Grätz am 18. 'April 1813.

Z. 819. (3) Nr. i2()5.
E d i c t .

Vom k. k. Stadt - und Landrcchte in Kram
wird dckaimt gemacht, daß 5ie über Ansuchen
d.r Laibacher Cparcassc bcwilligle, mit Edict
rom l . April l^',3, N r 2 8 i 6 , auf den 15. Ma i ,
l2 . Juni und l7 . I'.ili ausgeschriebene executive
Fl'iloillung des, den Ehcleucen Augul^in und
Ainalie Aschmann gehörigen, hier in der Tyr-
nauVorstadc ^«^^läonsc. Nr. l t l liegenden Hau-
ses einstweilen sistirt werde. — Laibach am
11. Mai 16^3.

G v » c t.
Allc, die auf dcn Nacblah tcS am ,7. Feb.

l. I . «u klappe Nr. 5 vlsstcrbcncn Ganzhüblc.s
Mallbäus Zbcrne, aus tvas i'nnier für cmcm
Itcchtäglunee einen Anspsucd machen m s^inc,.
^lal ide»^ baden dctlsclbcn bei der auf 5cn 24.
I n n i l. ^. Vormittags 9 l lh l vor dicscin Ge»ichte

s^hung sogcrviß anzluncloc» und darzulhln,, als
sic sich sonst die Felgen des §. 6,4 h. G. B- selbst
zuzuschreiben hätte».

K, K. Beziltsgericht Umgebung LaibachK am
22, l i r r i l ,tt43.

3. 796. (3) Nr. »9l5.
I d i c t.

Vom k. r. Bezirksgericht.'llmgcbung öaibachä
lvird hiemit aNen jenen, welche auf 5en Nachlaß
dcs am 2c», Februar l I . zu D,agomer Nr. i<,
verstorbenen Hüblers Sebastian SelNschkal eil,en
?l»spruch zu stellen vermeinen, crinnelt, daß sie
denselben bei der auf den ,4- I u « , l. I . Vormit«
lags 9 Uhr anberaumten Liquitationstagsahmig,
bei Vermeidung der im tz U,2 b. G. B. enthal«
tencn Folgen, anzumelden haben.

K. K. Bezirtsgerichl Umgebung LaibachS «m
2 ^ Apri l 5U43.
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V e n t t l i c h e V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 785. (2)

E d i c t a l - V o r r u f u n g.
Von dcr Bezirköodrigkeit Pölland, Neustadtler Kreises in Unterkrain, werden nach-

stehende illegal abwesende militärpflichtige Individuen, als: ^ ^ ^ ^ ^ ^
" ^ d e s M i l l t ä r p f l i ch t i g e n

R ^ . ^ " . — Anmerkung
^ Vor- und Zuname ^ ^ ^ .
^ O r t ^ Jahr P f a r r

^ ^ ^

1 Andreas Pöschel Tschöpplach 9 1g23 Pölland ^
2 Pcttr Etcrk detto 17 „ n
3 ^ohann Gerdoschitsch Wümoll 7 « „
4 ^os^'h Epitznagel dctto 20 „ „

6 Martin Maurin O b c H 13 ". " 2

I A 1 " ^ " Vornschloß 32!'^ ,. 5
8 Peter Nom Bretterdorf 3̂  « - -
9 Georg Weber Gcrdenschlag 12> " ,,

10 Manin Muschitsch Gollcg 1 1 ^ " Tschernembl 3
11 Georg Mathkovitsch Tanzberg 5^! „ u>
12 Mathias Adam Qderch 9 „ Weinitz V «-
13 Paul Kurre Tschöpplach 12 1822 Pölland /
1^ Iosepl) Niditsch WümoU 19 ^ "^
15 Johann Kurre Unterberg 3 ^ '̂ "
16 Mathias Rogina Naraitz 1 „ Weinitz ^
17 Pctcr Staudachcr Vornschloß 7'z 1819 Pölland "
18 Peter Muschitsch Dragawcinödorf 13 „ Tschernemdl «
19 Johann Derschey Iernciödorf 23 „ ,, ^
20 Micbael Krall Vertatsch 8 181g Pölland Q
21 Martin Michor Vornschloß 99 „
23 ^^.^ch7Qch / " . ^ . f " 2N"«"nbl
^5 Georg Tfchcnnlsch Bc.oarze 1? « "

hkmit a,,fgef°>t,crt. sich binnen 4 Monate». «°m Tage ter ersten Einschaltung geaemvättlaer

^ ^ . l : / / : ^ ' ^ ^ . ^ ^ " ' " ' « " s ' l°nst nach d°» bestehenden « e f c h ^ K «
Bezirksodrigkrit Pölland am 5. Mai 1843.

^erm.lcj i tc Ver lautbarungen.
' ^^ Nr. 607.

m G d i c t.
hiemit lund g c ^ " ^ " c h t e Wcixelbcrg wird
Kauf-und H°..o.i. ' ' ^ " l") übcr tl.isuchcn tes
Laibach i>, tic cxe m ̂ ' ^ ^ ^ a o Helmann zu
,ia KoNma,», " ^ u d ü . . ^ " ' " " " a deö der Ma .

Nr. 2, s.mm. dcn H ' ^ " Houses c«n,.

dann einige, ZimmercinrlchtungMF,, nw. schul-
diger ,45ss.-6fr. 6. M. e. «. c. gewiNig,.'unl,
seyen zu deren Vornahme die 3 Feilbietungstag-
fcchrtcn auf den ,^. Juni, ,2. Jul i und Z». Au.
gust l. I . früh um 9 Uhr mit dem Beisaüe an,
geordnet worden, daß diese Realität erst bei de»
3 Ftilvielung unttl dem Schotzungswerthe hint'
angegeben werden wird.

D»r GrundbuchScxtratt, das Schähungsp,«.
loeoN und die FeilbiemnMedingmsse können zu
d<n gelvShnlichcn Anuöstunden in der hiesigen

(Z. Inrell.-Blatt Nl.60. d. 20. Mai 1543.) 2
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Genchtstanzlei, die Feilbietüngödedingnisse auch
bei dem Herrn Dr. I A. Paschal» ir-. ^aibach
eingesehen werten.

Nezirkggericht Weixclbcrg am 22. April iN/,5.

Z. 82». ( l ) Nr . ^6/,.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte Weixelbcrg wird
hiemit bekannt gegeben: (3s sey über !l»suchcn
deHIoseph Iavormgvotl Schallnahe p'H'-z. 24 Fe-
bruar l. I . , Nr . Jog , wide, den m. Johann
Kauschek, durch den zu seinen Handen aufgestclilen
<üur2><ir »cl acllirn Joseph Kauschct, ill tie cxccu»
live Feilbietung der, der Herrschaft Weixelberg
«uli Rectf. Nr. 25o dienstbaren, auf li»3cj ss.
4» kr. g,schätzten halben Hübe Haus Nr. 6 in Schall-
N2, nebst An-und Zugehär, p^w. Höft. c. ^. c.
gewilligcl, und zur Vornahme dersclben tie 3 Tag-
fahrten auf den 6. Apr i l , 6. M a i und l i , Jun i
d. I um die f). Flühsillnbe in loco der Realität
mit dem Beisätze a»geort>ncl worden, dah diese
Realität erst bei der 3. Feilbielung u»lcr dem
Gchähungswcrthe an den Mtistbictindc»» hlntan« '
gcgtdcn werden rvi'd.

Bezirksgericht Wcixclberg am 1. März t643.
A n m e r k u n g . Da diese Realität ,?eder bei

^, der l . noch 2. Fe'lbittung veräuhert war«
den ist, so hat eü beider auf den 6. Jun i
l. I . angeordneten 3. FeilbietungSlagfahrt
sein Vcrblclben.

3 . 7I5. (3) ^ Nr. 5 o ^
S d i c t.

Vom Bezirl'Kgcricdte Wiprach, alg Ilbhank«
lungsii'stanz des verstorbenen Mathias Ipauz ron
I6cli-5ka^l:!l!, H, ub Nr. », wird tund gemacht:
Eö sey über Ansuchen der '^ormuiltschofl d.r
nundirjährigtn Orliinn (Äctrraud Ipauz in die Ber«
öußcrung der MachiaH Ipauz'schcn Berlaßrealilat,
bestehend in einer '/« Hude, der Hlrrscdaft W>p»
pach 5uli U>l'. Fcl. 5162, R. Z. '4 l ! dien<1bar. im
erhobenen Scha'hungSwcrlhe von Ü00 l̂ . geivlliigc»,
uno hiczu tic Felldictung auf ben l9 M a i iä^»ä
BornulcagZ in i!oco I6c.>r-zi<il <^e!Ii, brummt wor»
ten. ma dem Beisätze, das; diese Nc^luäl unter
der Schätzung nicht hintangcgcdcn rverdcn wurde,
und dasz der Kauf für den lZrstcher nur nach obcr-
vormuntschafllicher Ratification f ü , die Pupillen
gültig seyn soll.

Bezirksgericht Wippach am »6. Februar,ü^3.

Z . 79). (2) Nr . " l5L6.
G d i c t.

Von dem Nezittssterichte Schneebcrg wird
bekannt stemacht: OK seyen zur Vornahme der
über Ansuchen der Mar ia Alt» und veb Herrn
Ignaz Ienzhizd. Vormünder eer Johann ?>lko'.
schlnKindcr van Rcifmz, mit diehgerichllichem, »n
Fol^e hoher Appellations-Berordnung cl.lc. "»tln,.
, . S«picmber » ^ 2 , Z. »249, bestätigten Ve»
scheide vom 20. Apri l »U42, Z. « 9 " , dclv,l!>gtcn
executive!, Feildi^tung der, dem Andrcag Dougan
gchöngcn, wegen »2a st. ß. M . sammt 3leben-
gehührcn mit dem gerichllichen Pfantlechle de»

legten und aus 23o5 ss. geschätzten, der Stadt«
gult Laaö lul.- l l rb. Fol- 27 dienstbaren Ganz.
Hofstatt sammt lln» u»d Zuqchör, drei Feildie«
tutlgrlclminc, auf den 5. M a i , ü. Jun i und 6.
Ju l i ,643. jedesmal in den pormitlä^igen Aml?«
stunden in der hierortigcn Gericht5san,lei mit dem
Beisaye angeordnet, das) diese Realität bei» der
eisten uno zweiten Fcilbictung nur u,n oder über
den Schätzungswert!), bei der drillen aber auch
unter demselben hinlangegcben werden würde.

Die Licilalionöbcdi„gnissc, da3 Sä)ähu»'qz.
Protokoll und der Oru»»dduchscvtracl können lä»»
lich hicramlö eingesehen werden.

Bezlltrgirichl Schueeberg den 2Ü. December
»N42.
Nr. 777.

) l u m e r t u n g. Nachdem sich bei der ersten Feil-
bielul'l-.Stags^tzlmg lein Kauft"l^ger mel»
ecte, so wlrd zur zweiten am 6. Juni I, I .
geschritten werren.

Bezirksgericht Sch"eeberg den 5. M a i ,643.

Z. 764. (2) Nr . ,327.
E d i c t .

Vom gefertigten Bezirtsucrichte, als Rcc>l«
und Pclsonalmstanz, wird hi,mit effcntlicd llni«
ftcmacht, dah über Ansuchen dei M,cdacl Bo»
schoga von Tschcmsche, qcg.'n Anton Icritsch,
vulc;<i P»hcl von Tschemsä'c, pto s<tuldiger «R
st. 5i^ lr. c. 5. c., mit Bescheid vom heutigen, in
die executive Feilbictuna. der, dein ^hlcrn gshö«
rigen, mit execulivem Pfand bcl^tcil , ;u Pc,Na.
ne gelegenen, dem Guie Wcinhof 8>i!> Ncctf. Nr.
>l)4 dicl'stdarel,, gerichtlich auf 2c>o fl- geschählcn
Ganjhude stcwilliget - und hiczu der 22. Upr>l.
der 27. M a i und 27. Juni d. I . icrc5mal f'ü!)
von 9 biä »2 llhr in Loco P^l l^ 's mit k.'lN Bn«
sahe anqcorc>nct irorven s«y, daß solche nur bci
der drlucn Fcllbictlnxz unter der Schätzung hinl^
ailgegebc» wcroen irird. .. Hics;u wcrsfn KcNlf-3'
licdhaber m,l drm Brisayc einaclatcn, d^f, sie
vor gemachtem Knbot äu ss, zur S'chils^Üung dcr
Olfüllung dci 3icl«ationöbcr!»s,,iiss^ z" Handln
der LlcilalionK Commission z»l c,lcgci, haben wcl>
den, uno daß sie den Giuud^lck^-vlscnt, t a i
Scl,'ähu»gsprolocaN und die Licitalionöbcdingulsse
hieramlg glcicd einsehen ldnncu.

A n m e r k u n g . Zur elften Fcildietun^rtag-.
sllyung sind leine Kauflustigen erschienen.

Nezirlögericht Ruperlshof zu Neustadtl am
2H. April »V^3.

Z ^ U l l . (2) I d i c t . Nr. ^ „
Von dem Bczirlvgerichte zu Mü^kendorf

trird bekannt gemacht: Man h^be übcr ?lnsuchcn
der Gertioud Hribar vtrchl. Mozhink aus Siea.
le, um Ginbcrufllng und sahinige Todeielllärullq
dcg im Jahre lU>» von Malchricb «»b.f^nnl
wohin sich entfernten und seit dieser Zen hcl
nichl wieder zurück gll 'hrlcn PlimuK Hribyr,
üver diesen d«n Jacob i»l'l- aus S t . Mar t in im
Tuhaincr Thal» alö iZulalcr aufgcstelll.
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Dcr Pr imus H.ibar wird nun mit dem Be»,

sah» vorgeladen, t^h dicscö Gericht, wenn er wäh.
rend dcr lIi ' i jährigcn Zcilf'ist rrcder selbst cr-
scheint, noch daü Gericht sonst in die Kenntniß
seines Lebens s,ht. ,ur TsdcSe,tlärung demselben
schreiten, uni' s^orl sein Vermögen ken sich legi.
timirendcn Orbcn «inantrrorlcn wcrlc.

MÜ!,ksllt>olf ds« K. Ma i «6^5.

<3 b l c l.
Von dem Bezirksgerichte t«S Herjogthums

Kottschee w,rd l),cmil aNgcmein bekannt gemacht-
S i sey übcr Ansuche,, des Georg Med.h r'on
Nessellhal, als .„schi.chcm Vertreter scinci Wei.
blö ide.llau^ Med.y. i., tie cxccutivc Fcildie-
tU"5 dl5. dcm Gcorg Gliebe gsholige.,, i» Ob,r.
M.sci 5.!> O. Nr. ,9 gelegene. Untelsahels,
7r "aus^2 j " " " ! W . r ' bs^N^cdäu .cn ! dan.,

UN« zur Vornahme dersclben di. T.gf 'd, t . . ^ u
den 6. ^ " " ' , b ^ u l , u.ld H Auzust . 6 ^ , . d ^ .
mal um c) Uhr Bormitlags mil dcm Ve.s^e
angeordnet wordcn^ dah tie Realität ni^'t unter
dem gt l 'Mich clhobe,icn Schä^>n.^»rerlhe pr.

' ^ f, n ' ^ " F'brnisse aber ,iur gtqe.,
gleich bare Vl j l ^ lung werle» bmlailgcgcdcil lvereet«.

GslN!>bucl)scrtsci>,l, Schc>bun. '̂psotc,t l̂1 und
FcilblilllligKdetiliHi.issc l^nnlN dlel^ill l i ciligeschln
»relLen.

Neziltsgericht Gotlschee am »9 April ,843.

3^o6 . (2s ^ " ^^^765.
G d i c t.

Von dcm Bcziltvgllichte Schneeberg wird
tcn abwesenden u»del.)nntcn Slben deü zu Schu.
pelcuh in Slcycrmal l verstorbenen Gcorg Iu^nz
blkcinnt gemacdc: Oä habe Hr. Franz Dollmscher
von Laibacd, »viocr t>en t)i.'llänrigcl» Georg ^u>inz'.
schen Bcl lah be» diesem 'tzerichlt lie Klage auf
Zahlung cincu 6apitalK pr. lüzoft. c. «. c. aus
dem Säulds^cme vom 2». Jun i »604, un.->
Recducrllgllng rcr dichfaNZ erwirkten Supcrprä-
notalwn angedra,1t, und um die richterliche H.lfe
g.becen, l ^ .ud . r die Tagsahung auf den 6. Jun i
-', ^ ' ^ < ^ ^ ' ! I " Ü " ' " !) Ubr bestimmt woidcn
'. 'n c ? . ^ " ' ^ ' . " ' " ^le ^ r b , „ des bie.landi.

Korre r " ^ ^ U"d Kosten ten'Hrn. M . ' h i a i

us^^^^s^^^^^^^

^ ^ e ^ 7 ' ^ 1 ^ ^ ' ^ ^ ^n".^
Bcrtcet.r . h . ..säNigen B c h ^ ^ ^ M m m t e n
geben. oi>er auch t.nen anocr,. S ^ m a l l e r er. c ,
„en und a»her namh.fc zu m.chcn, u«^ über.
hau^'l ^ zu .hrer Verlhc,n^u..g t.cnl.chcn We-e
«Mjule.teu wlüen mögen, widrig,,..) ^ die ^
r a b c n 7 e ^ ' ^ " ^ " " ĉh Übst ^ i^ess/n

Bezirksgericht Schncebcrg am L. M a i ,8^5,

Z. 6o5. s2) Nr. 6,g.
O d i c t.

Aon 5cm Bezilkögcrichte SHneeberg rvild
dck^nnl gemacht: ES fty über Ansuchen des An.
lou Birant von Raschija, durch Hrn. Dr. Pas.
chali, g.-gen Varlh.-lma Noss^n von Neudorf. in
die angisu^itc Rc.'siumirung der, mit tem rechts«
kläsligen B.sch.i^' vom 5». ?lugust ,8Z2, Zabl
it»^d de»v<Nî tcn, mit di^hgerichtlicheni, in Fcl.'.e
hl.'a'odel^elichtl!chcl Bcrcrdnung vom 24. Novcm»
de' ,U^6, Z. l ^ " " l-'l l i i l i l i , , ^. December iU56,
Z. »3^2. b,stäliql<n Bescheide'vum 2«. Scptem«
der ^U)ü, Z. 15«7, reüssumirtcn, aber mit dies),
gcilchllichen Blscheiden vom 2). Mä,z 18)7 und
22 Juni 1827, Z. Z. 856 «t ,«<)», abermals sistlv«
t,n 2, unD 5 Feilbictung des, dem Gxecutcn
Bandll lna Nofs^n von Ncudorf geho,ig<n, der
lob! Hcrlschafl Schneederg 5l,r, G. P . Nr . ^ ' / ^
cie,'stl?c,rcn, auf «"0<, st. ge,ichtlich geschätztem
Hau^ti sammt Willkschansgedaudeü, f>l<>, 35)5st.
Z l ' / ^ l r . c. H. l-. gcwilliget. und zu diesem Ende
seyen die neue'lichen leyten zwei Fcil^iclungslcr«
mine aus den 26. Juni und 26. I u l , l, I . , jedeä«
mal Vormll lag u>n 9 l lhr in loco Ncurorf mic
dem Beis^yc angeordnet «vorde», dah die obil'.e
N<'..lität nur bei der letzten Fcilbietung am 26.
Ju l i l. I . il 'ncr ihrem Schätzungslrerthe hint«
anglgtde» wcrden lvürde.

Dag S^ätzul>g5plotocoI1, die Licitationsbe'
dln^niss,' u„o 5cr (Arut.dbuchSevlract können s>).
»vohl bei di.sem Ge,ichce, alK auch in d<r Kanz.'
lc, d«K Hcrin v l - . Paschal, in Laibach emgrsc.
hen werden.

Nezi'kZgericht Schneeberg am ,9 . Apr i l ,643.

Z. 8ao. (2) ^ N l . Vo8.7
G d i c t.

Bon tem BeziltZgerichte der Herrschaft Reif-
ni l lvivd allgemein bekannt gemacht: Eä sc» auf
Ansuchen dcö Hrn. Johann Koslcr, Inkaber eer
Herrschaft Ortenegg, rre^en schlll?igcr ,^5 st. 3?l.
M sll,nint Ni'betivetbindlid.keilen < in eie cr^cu-
live Vcistiigerung der, de,u Mathiaä Poniquar
voil Zbernze gehöligen, der Herrschaft Ollenegg
,ul> Urbar- Folio 27 dienstbaren '/« Hübe
sammt An» und Zugchöl, und seioeü in oie
Pfändung gencmmencn MobilarK, a l i : Küche.
Heu, Gldäpf.l lc. gewiliigel, und zur Bornahme
derselben 3 Termine, a lü: auf ten »I . Jun i , , » .
Ju l i und 22 August d. I , icdcömal V^rmil tags
um »c> Uhr im Orte Zhcrnze n»it dem Beisätze
bestimmt ,rorden, daß dicse 3!eall.ät, faNö solche
bei der >. oder 2. Bclstc>s,<rung u>n odcr über
den Schäyungslrcrth pr. 5)̂ 4 st. 20 kr. nn M i « "
nicht gebracht lrer^'N sollte, so wie das Mob i l e r
nur bei der 5. 'Uclstelgenim; u>ucr ecln ^ ' ^ a ' l .
zungswerthe dabin ycgcben «.'crdcn «vuldc.

Bczi'l^e>icht ^eisniz den «> Ap" l :«4^.

3« 794' (2) .

Vom Bezirtt'gcriä'te'oer Hcrlscl'aft W,pv,ch
rrird hiemil tuno gemacht: 2« sey uler AnNl^cn
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der Frau Mar ia von Pregel au i Reifend erg
durch ^ l - . Napreth, in die executive Versteige»
,ung der, den Ohcleuten Johann und Binccnza
Fcichtinger auK Slapp gehörigen, auf 3^/»st. 5»
kr. geschaßten Fährnisse, der säinmtlläicn, auf
6«'6ft . ^c,kr. bewertdele». der Herrsch^sl W<p>
pach, dem Gute Slapp und der Gült Haagherg
tienstbaren Realitäten; dann ter zu Gunsten der
Bincenza Feichlinftcr auf den Dom. ZozuNlschen
Rc<»lltätcll zu Wippach velsicderlen Hciralhs'
Iplüchc, im Betrage p l . 2772 st. 9'/2 kr-, wcgcn
schuldigen l55Uft. /,9 fr. gew'lligct, und eö seyen
biczu drei Tagsahungcn. und zwar auf den 2li.
J u n i , ». )luftust und ^. September t . I , Vor .
mittags 9 Uhr in loco S la rp mit dcm Beisaye
dcstimml wölken, daß die Fährnisse, die Ncali«
läten so wie die Saypcst bei der ersten und zwei«
lc>> Fcildictung nur über oder um den Schah«
oder Äiennwerlh, bei der dritten Feilbictung ader
auch unter demselben werden hintangegeben »r«rkcn.

Die Glundbuchsextratte, SchähungsprotocoNe
uüd Lil,itati0l,s!)ecingmsse tonnen täglich hierge»
nichts in dcn gewöhnllchcll AmlKstuncen einge»
sehen werden.

Bezirksgericht Wippach am ,9. Apnl »L45.

Z . 799. (5> Nr . 1375.
G d i c t.

Von dem t. k. VezitkzZtrichte ter Umgebun.
gen Laibacks wird hiemic dcl^nnt gemacht: Gs
scl) üdcr Einschreiten des Peter Donjas, im eige»
,icn 3la>ne>l u»d als Machthaber sciocr Ntüder
Jacob und Johann, als väterlich Georg Donjak'<
schl M l e l d c n , die öffentliche Verstciqcrung sämnu»
l,cher. zu tcm Nachlasse des zu Wailsch Nr. 5i2
vc,storl)c>,c,i Georg Donjak gehörigen Rcallläten,

«) dcö dem Gute 3eopo!dsruhe 5ud Urb. Nr .
25 Ncnstbaren Ackers Ogravka, im invenla»
«lschen Schäyungs'relthc pr. . . . î »o st.

b) des ^em Magistrate llaibach :>ul, l l ,b . 3^r.
6>7ch3' dienstbaren Morastterrams I"<l Vi^!»-
Köm l^i-lidnnnl, im inventarischcn Schä'yungs«
«crlhc von - ' 7 ^ ft»'

c) der ebendahin 5ub Rect. N r . 5>?5 dienstba-
ren Wiese pc?s I.ngi na L l l i t , im invenlari'
s^c>i SchäftUl'gslvcrtde pr. . . . L^6 st.;

6) dcü cl)cnl>akin 5"l ' Ncclf. Nr. 2ö8 zinsbaren
Wa'nscher W^loantheils und Ackers » ^»6»,
bcstcheud aus sechs Abtheilungen, im inven»
tülischcn Schäyuns,slVtlthe pr. . . 660 ft.;

e) der lu Waitscd 5ul> 6onsc. Nr. 52 liegenden,
dem Grundbuche Pfalz Laibach 5u!i Rcclf.
Nr . 25 dienstbaren Dri l tcldube, bestehend
aus 5e,n gemauerten Haufe sammt StaNung,
Harpsc von 7 S tand , Hausga,ten und dem
Acker " " V l ü l l l , im invenlarischen Schaz.
zu^gswerthe pr . . 5?o ft.;

und l) dcZ tcm MagistlOte Lalbach suli Urb.
Nr . »tt^ dienstbaren Ackers ni» I l oo^u , im
invenlarischen SchätzUtlgswerthe pr. «0 st.

bewill iget, und deren Vornahme aus dtn 22.
Jun i l. I . und nöthigenfalls den nächstfolgenden
Tag von 9 bis »« Uhr VormiltagS und 2 bis
6 Ubr Nachmittags in Loco der Realitäten mit
dcm Beisätze anberaumt worden, daß dicse Rea«
litälen unter dem Schähungssrerche, welcher zu»
glcich zum Auörusspreise bcstilnmt w i rd , nicht
hitllangcgeben werden, und daß die Verstcigerllng
der einzelnen Parzel^n nach der angegebenen Rei»
hcnfolge vorgenommen werden wi,d. —̂ Hiczu
werden sälnmlliche Kauflustige mit tcm Anhange
eingeladen, daß jeder Mit l ic i tant »0 ^ des Aus.
rufSpreises als Vadium zu erlegen hat, und daß
die wcitern Licilationsbedingnisse taglich eingese«
hcn werden tonnen.

Laibach am H. Apri l »L^Z.

3- 649. (2)

Gin Qberbemnte,
welcher als Bczirks-Commissar,
Bezirks- und Criminalrichter
geprüft, mit den dießfälligen
Wahlfähigkcits - Decreten und
den Zeugnissen über scine Mora-
lität und bisherige Dienstleistun-
gen versehen, cautionsfähig, der
krainischen und windischen Spra-
che kündig und in der Lage ist,
einen neuen Dienst auch gleich
antreten zu können, sucht in glei-
cher Eigenschaft angestellt zu wer-
dm, oder eine Bez i r kshe r r -
schaft sogleich, oder in möglichst
kurzer Zeit in Pachtung zu neh-
men. — Nähere Auskunft gibt
auf frankirte Briefe das Zci-
tungs-Comptoir in Laibach.
Z. 79". (3)

Gewölbs - Veränderung.
Unterzeichneter macht ergebenst be-

kannt, daß er sein Gewölk, früher am
Platz im Alchholzer'schen Hause, jetzt inS
Bals'sche Haus nächst dem Theater in der
Sternallee verlegt hat.

Mrbantschitsch,
Schuhmachellmisler.
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Z. ?«?. (2)

I^nnÄMHelmn^
Bei der großen Ausspielung des Mweralbades sammt

3testnnvatiotts'G)ebänden zn Heiligcnstadt und desDo-
Znitt icnl-Gutes Vöshos zu Gr inz iNg^ unter der Garantie und
Leitung des k k. >)riv, Gloßl)andlungshauseo I Z . ^ i n n ^ i ' N » ^ ^ O , n p . » n ^ V i o n ,
ist gleich bei Ankunoigung dieser Lotterie erklärt worocn, oaß

kein Rücktritt Htatt findet,
,^! >», und cs erfolgt ocmacmäß
mc ^tty^ing dieser Ersten zur Haupczieyung kommenden Lotte«

rie ganz bestimmt
am 2. Septeniber d. J.

I!„,!!.>nd d ^ , ^ ! ' . ^ »"?" ! " ' "^ ' . "^ " ' ^'^ !»«!'rte„ Pi,b,ik»ms empfehle !ch qsqe»w»!l!a,>,», besonders dm
h» y's«°.> «u,V md 1 « ^ ? ^ " " " " ' ^ ^ H«"P»t«ff°r« I'.l,c,B,',>m ,«.«»« Ttl.ckflirstl, Ester-

»^ir.!'"<>" ^""""""" ' '"" '"" '"" ' ^'""""' '"> nächst«» Ziehungen am ersten und fün f '
5,5 , 5 ^UNlUv for N.!chuu»a di»ft> L^tterlc .»ltspielcn; u„d >K nqil'» sich aus dichm l'oith.il.

U ! ! : V b c ^ ' r Ä I ^ ^ l ! . ^ '"lös...." l " d-° «c.»i...r.. z. H„i,c.„.d. dm >u„cbo.c„...
Den Bcfiiznn von Losen gehe,, s..«!t «Ne Ansprüche auf die Vortheile

^ ' d ^ « : t t 2 ' : r F : ^ " " ' ^^ 2unn.s d . I . Statt findenden Ziehung.

Für die Realitäten zu Heiligenstadt wird eine Ab-
lösung von ft. M Y M t t W. W. und für das Do-
minicalgut Löshof zu Grinzing ft. 5i),ftOtt W. W.

angeboten.
^ , Sämmtliche Gewinne sind in barem Gelde.
^» dies« Lotterie k.nm ei„ blamü Loi> » « » m a l , ein P lämiewFrrüos mehr aw « V Ä m a l gewiinie,!
Nummern-Verzeichniß der in oe» Vellosungcn am >, und >5, Iunius 0 I , fürRcch-
nunü «erbose z„r A^sspie>u„(, oe? Bad- und Gasthauseö zu Heiligensta0t:e mitsplelenven

4s5 ^tlieL K83N Staatsobligatwneu:
S>r,! , 9 l «<r,< ü,<»^S<ii« >,55 Ve i l , ,5 ,2 S<ri« iSLU S«ie >g>? S«!« 2>2H

—. ._ ——->—!___ !^v ^ " ' ^ 2672 Serie ^7 79 ^crie 2U2U Serie 3I54

K ' e r i . " ^ W S c r . / ^ 2 0 9 Sc'io ^ ' ^ ! ^ ' . 5 ^ 5 5 Nr. ^ ^ ^ 7 ^ 6 ^ 8 2 Nr. 6 ^
__ - ^ — . ^ ^ - ^ " Str,c 3347 Serie 2',5ü S,rie 2^9? Sc'ie Ib^ i '

.̂ _ I l ^ " " i e ^^,72 Serlt 589^ Serie ö9"9

Nr. l07.2^ Nr. ^ 0 . ^ 6 ^ 7 7 1 ^ Nr. ..7.87a N r T V ^ g '

(3. Intell.-Blatt Nc. 60. d. 20. Mai 18^3) 3



und »VO» Stuck surstl. Gsteehazy scher Lose:
pon Nr. bis Nr- St . uon Nr, bis Nr.! S l . von Nr. l?is Nr. Sl7"v!)n"Nr? bis^Nr" St^!!voil"Nr 'bis Nr Sc, uon Nr. b.e Nr St.

Tranepoit 153 Transport 3501 Transp.ll 554!! Transpols 735 3ra>,epocl 8?2
^ " 5 3 4 ' 44634— 446Ü8 5 68^20 l ! », lj33l — N8235 5 ̂ ! , <?8L'?-'28832 7 .5,054 —»54069 ,ß

2^«l6 1 , 4 4 6 9 0 - 4 4 7 0 0 " 6950l— 695U5 5, , . . 8 3 3 5 - , . ^ ^6 , 2 . ^ 8 ) 5 — 1 2 8 8 3 7 5 ,5,07, —»5407^ 5
3960,— 396»5 ' 5 /,930» , 695a7— 6952« i ^ ! ^ 18348— 1,335 . ^ l^885'» , ,5,»075 —'5l»l)8N 6
2 9 6 . 8 . ' ^9803— i»9805 3 69522 l iI8353 —'^3559 7 . 3 , . , 5 , s<5<0p2 »

.2962«—29626 6 498t)?— 498,0 »^6952^—695^2 9^856. -^3568 8 ,'13,20, —'3 »2.3 33 .5,a8'4 —,5W89 6
39628—39652 Z 498,2— «9824 ,5 l 69534 ' Z,ß370—»'«?8' ^8!j,Zl<^,5 i!! .5409l »
3963 ' -^39ä39 6 ! »̂9326 , ! «95)6— 69543 « ! », 8389—' ' «3?, 3 ̂  ,542, ?_-'3"229 ,3 .5'«193—»54094 2
39ß»l— 596^4 4 ! i»9828^_ 49833 6! 69546— 69548 3 !i , . 8293 — I ' « »U0 8,' ,3423, —,2424.' ' 2 ! «5W97 —154099 5

- 3 9 6 4 6 ^ 59652 7i i»9825— 49340 6>! 69550— 69586 3" ' , .850>—il«5U', l» ,34245—,24267 25! l6-»835 —,64836 2
39654—39656 2^ i,9842— 49843 2^ 69588__ 69590 2 !i , , 8506—» ' 8507 2 l34269—154278 ,0 ! »6490, —.64902 2
39658—39670 ' 5 ! 49846— 49869 2<»j 69592 » !i l »85,, — l , 852̂ » »l,! I3428l)_^ ,3428. 2! »64904 —,64931 28
39672—39675 " l ! 4987, « '69594—69596 3 ^8526—»> Lb34 9!>)4283 » iß »953^ .64954 2
39677— 39683 7! 49375— 49886 >̂ ^ 69598— 69600 2 !^ , 8 5 2 6 — " 8549 ,4«.I!»285 , »64937 —,64933 2
39685^- 39688 4,! /,9889 t 7980l 1 ̂  »,855i —»'8555 5N3i287—,34300 i4>»64940 »
^9691 , N 4989,— 49900 ' » 79803— 79821 ,9 , l , 8557—' »8564 8«»l,!»»22 , > 5 <942 —,6494b 5
39693-39700 8!! 59058 , ,79823—79853 I'!> . .556?—»»857, 5',50 7. , , 6 ^ 4 8 — 1 6 4 9 5 5 8
4460l— 44609 9^59232 , 79855—79357 3 l,85^5 —»'«576 4 > 5'z()0.^-»54006 6 64957 »
4 4 6 . 2 - 4 4 6 3 2 2»!I 59205^ 5^^^^ 5 79859—79870 ,2^1,8578 , »54l)08-'540.7 ,0,16^959 »
4i6ö4 »l 59309— 593'3 5! 73872— 79882 1» ! », 353 > — , , L583 3 ,54Ui9—'54020 2j <6496l —»64966 6
"^636 >' 592,7— 59Z27 « , 7 9 8 8 4 — 7 9 8 9 0 7 >! > z8585—' i860o 16 ̂ »54022—i54U^5 2> ,64968—.64969 2
""638 «,! 59329— 59336 8^ 79893— 79900 L^l,9480 , ,54025 —»54029 5 l l 6497 .— , 64976 6
446,0—44653 '9 593^8— 59353 ,6 z»830, —»'.8314 ,4^ »2439a 1 ^ l 5405l —»54053 3^'64978 —»6^998 21
44660—4466, 2 59355— 59356 2 l , 8 3 l 8 1 !, »2880 , — ,283, » , 1 ! l54035—»54038 ^ , 6 5 0 0 0 ,
44663—4^66? 5 59558^ 5936» 4 . , 8320 —"«324 5 ! . 28813 —,288,9 7 ! i54040-,5»046l 7 »72595 1
44669—44680 ' 2 ! 59Z62— 59586 24^ , »Y227—»'»229 3 ! ,28822 —,28825 2 ! ,54049—»54052 4 l,7 490a »
'4632 l^ 59)88— 59400 , 3 ' , !

Transport Z58j Transport 350,, 3cansp<:rt 5 5 4 ! Transport 735!! Transport
!

Alles Nähere enthalt der Spiclplan.

Lose von dieser Lotterie sind in großer Auswahl und billigst zu haben in Laibach
beim Handelsmanne

^ ^ Joh. SV. NNutscher.
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L i t e l a r i s ch e A n z e i g e l l .
.3. ß50. (l) ^ !

Einladung 5ur Dränumeration
ss^. a u f d i e 1 5 F o r t s e l z u n g s b ä n d e ! «LH

oder auf dcn 3 K ^ ' bis 45'?." Band
v o n

Kohebne s prosaische Schr i f ten
erzählender Gattung,

Romane, Erzählungen, Gcsctnchlcn, Novellen, Sa t y ren , Anecdoten und Miscellen.
^leje 1̂ ) Bande enthalten nachfolgende höchst interessante Schriften:

N " ' " , ^ . Band
^ ' ^ I ' « ' " Vlum,nsö,bch<n. 2. u I Bd. /,5. U^er n^.'nen Auftnthalt in W,'cn,>
32^36. H,,,,e, o d " : NlUl klfln, Schrillen in'» Bdl,. ! ^^^ ^ ^ , ^ erbetene D<c»stcntlas.^
3 7 - 3 8 . Gr,lle (Fortsetzung der Vitne) in 2 Vändcn. slixq. — Vclrochtmigen über mich/

29. ^r'nnerun.-en c,us P.nlS 2 2h^ile in l Vand. selbst. — Wokcr lommt cs. daß ich^ . »,
^U—i,^. ^rimitsungcn oon cmer Re,s, /,us so m,le FlN,d, habe ? — Mein l e ^ ' " ^ ^ " ' ^ '

^i l f land nach Rom und Neapel in 2 Banden, t,r Wil/e. — MiScellen aus d,n hin-^
".' ' ^ ' < . TVis l7i<rkwindi(iste Jahr m.in.s t,ric,ss,'>ien P.ipieren. — ( Inha l ts - ,

ilebtns. in2AÄ,id,n. -' Ncizeichinssc.) s

?llle zclm Ta^e (am 1<>., ^> und .'il> des M o n a t s ! ) , wird ein ^ a n d o i r ^
^>U bls »lw Sci tcn stark! in Umschlag broschnt a u s ü b e n .

Dem letzten Bande w.rd ein doppelt,« (alphabetisch und system Tisches) Inhal ts . Verzelchniß üb,r alle
«!l5 Vanb« belgegebm.

Jeder Band kostet auch nur M kr- C. M . ! !
Der letzt, Band bleibt, wit bisher, vorausbezahlt.

Wer aber sogleich für alle 15 Bände vorausbezahlt,
erhält dieselben anstatt nm s> si. C. M. für H fl. C. M . ü

Dlcse beispiellos billigen Prelse sind jcdoch Nllr bis zum Erscheinen des 38stm

Nach Erscheinen des 38sten Bandes wird keine bandweise Prämimeration mehr
angenommen, und 5:e Vorausbezahlung für alle 15 Bänoe auf <l fl, C M . erhöht!
^ch ven ̂ n e N ^ l i H l ^ ^ Seitenzahl, nur

^ H e r / ' Fottsetzungs- oder 3l ' 'Band ist bereits
r l » U ) l c l N N / ' ""d a« «lie solioen Buchhandlungen versandt.

^ " z n ' p f ä n u m ^ 7 " n " 7 / " " / ' f r ^ ^ " / " ^ l , auf dicse Forlsstzungsb^nd, in j.ncn Vllchh.ndlu."
?ruyei,n Iu Bande bezogen wurden.

Buch- und Vcrlagshandllllia

Von Ignaz Klmsg in Wiezz.
In La'bach wird P ,̂umcration a n g ^ m ^ ^ I g , ^ ^ SM- v. NttinM.IHr's

Buchhandlung,
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Bei Ignaz Edlen v. K l e i n m a y r , Buchhändler in Laibach, erschien
so eben, und kann von den ?. '1'. Pranumeranten gegen Erlag von 1 fi.

in Empfang genommen werden:

Das dri t te K r f t
von

IV agner's

Ansichten von Krain.
Enthaltend: Lueg, Bischoflack, der Woheiner See.

3. 662. ( i )
Bei C a r l Ueberreuter, Stadt, Dovothecr-
g f̂fe Nr. , i , i , sind erschienen und bci I g n a z
Edlen v. K l c i nmay r in^aibach znyal'cn:

Nlzzhons M l . ^ r i a van N i g u o r i
(deö Heiligen),

G e b e t b u c h ,
ans seinen Schrislcn herausgegeben

von der Versammlung des allcrhciliasien
Erlösers.

I n h a l t : Movgc,,', 2lbend-< Meß, Beicht-
und Kommunion'Gebete; die Feste des Hel ln;
die Feste der allerseligslcn Jungfrau Maria und
einiger Heiligen; die Andacht für dic arine,: See»
ltn im Fcgcfeuer, ncb!̂  einem Anhange von Liedern.

W i e n ,«42.
Broscdilt ordinal mit i Bilde 20 kr. 6. M .

lclto auf feinem Velin mit 6 Bildern »̂5 lr.C. M .

Andachtsübunge n
zu den

allerheiligsien Herzen

Jesu und M a r i a
sammt

neun Betrachtungen
und der

Andacht des heiligen Kreuzweges.
Von dem heiligen

Alphons Maria von Liguori.
Hclausg'gebcn

von dcrVcrsammlung des allerheil. Erlösers.
Vierte velmeblte und verbesserte Auflage.

Wien .Ü42. ,2. mit 2 Stahlstichen drosch, pr. 20 k>.
I n schwarz gepreßtem Papier gebunden pr. 24 tr .
I n Ltder mi l Goldschnitt im Schuber geb.pr. 5o kr.

Dessen Betrachtungen über die ewigen
Wahrheiten und übcr daS Leiden Shlisli. »2.
,642. broschllt ,0 kr. 6. M .

Leben des heiligen Alphons M a r i a von Li-
guori, von V. A, Guiitini. Aus dem Italicm.
schen. 6. Mi t einem Titelkupfer lü<»2. drosch.
^ kr. 6. M.

B l a s i u s , Trost der Kleinmütbigen, mit ei-
ner Vorrede von Johann Madlener. 2te Auf-
lage. ,ä «U/.2. drosch. 20 kr. 6. M .

Betrachtungen über das allerbciligste S a -
crameltt deä ?lltars, ans dem Englischen. ,8 .
»842. drosch. ,5 tr. lZ. M .

Katholisches Missionsbüchlein,
o d e r

A n l e i t u n g

zu einem christlichen Lebenswandel.
Mit einem Stahlstiche.

Z w a n z i g s t e A u f l a g e .
Herausgegeben

von der Versammlung des allerheil. Erlösers.
Wien ,U42. ,8. drosch. Preis 28 kr.

I n schwarz gepreßtem Papier gebunden, PreiS32 kr.
I n Lerer mit Goldschnitt in Schuber geb., „ »ft.

Ferner ist ganz neu erschienen und daselbst zu
haben:

Jflarianne Oißru,
Eine preisgekrönte Novelle.

A u s d e m F r a n z c s sch»n ü b e r s e h t
v o n

Albert Haza - Vladlitz.
Herausgegeben

von der Versammlung des allerheil. Erlösers.
Wien »Ül'2. 12. drosch. Preiz 2a kr. C. M .
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Nemtliche Verlautbarungen.
Z . L53- (1) N r . ,901 .

V e r l a u t b a r u n g .
Am ,9 . Juni d. I . wnd h l« am Rath-

haus« der dem Magistrate der k. k. Haupl-
fiadt Laibach gehörige Garbcnzehent von nach.
benanntlN Gemeinden und Grundrieden öffent-
lich an den Mnstbleter in das unw derrufiiche
Eigenthum veräußert weiden, als: 1. Der
»„ der Gcmtinde Waltscb und Gl«ln,tz »2
»liana /ezra, dann dem Gleinitzer und Wai -
tschcr Sladtwalde. — , . Der in der Ge«
lNtinde Kosarje, nämlich im Kosarjer Stadt»
walde. — I . Der m der Gemeinde Außer«
gonhe, na dlut,, »a nogc;, 5» «^ lak , ^ei-
koinldki p o l , 8lar must elo. — ^. Der in
der Gemeinde vre^o u. Ookiova, n 8cl in i^
auch u ä ^ o i l c r e l i , «» voäo, n» n,u^ll2^.
— 5. Der »n der Gemeinde soduix», n»
8ckxvl2 oder nu ^mai», Ul̂ d 6. der in der
Gemeinde ^oog, Hölzenegg und v i ^ m n e r ,
«ll m^lnullili, n^ kalzilll und NÄ Ivlil. —
D l t dltßfalllgen ^>c>latiol,sbed»ng,nsse, so wie
d<e gkN«ue Parzelltnbeschrcidung aller Z,l)clit,
rilde können bl» dem hlcsiqen Grundbuchsamte
«ingestht,, werden. — Sladtmagistlcil La,bach
am »2. Ma i 18^). .5 , ,

G t l r e i d » V e r k a u f .
Am 2o. Ma» l. I . Vormittags um 9

Uhr wtrden m der Amlskanzlei d«, lfameral»
Herrschaft Lack bliläufig ^9 M,hen Wohen
und ^2» Mlhen H^bcr mtttclst öffe'tllchtr
Vtrsselgerung gegen gleich bare Bezahlung,
sowohl in kltmen «ls in glößern P»"lhl ln
veräußert werden. — Hiezu werden Kaustu-
Nlge mit dem Bemerken emgeladcn, dc>ß d,e
lllltationsbldingnisse Hieramte täglich e^gt,
s«h<n w,rdtn können. — K K. Verwaltungs«
»mt Lack am 12. M « , i6ä3.

Z e h e n t e - V e r p a c h t u n g .
Das Verwaltungsamt der V'sihums»

Herrschaft Pfalz« Lalbach wird die zu dieser
Herrschaft gehörigen Zehentderichtigungcn in
den Gemeinden Waitsch und Glelniz bci Lai-
bach am 29. Ma^ ̂ g^) Vormtttags auf sei-
„er Amtskanzl.i in der hiesigen fürsib.schösii-
lb") Residenz fur die I a h ^ i9^3 , ,8ää "nd
' 6 ä 5 m Pacht auslassen. - H.ezu werden
Pachtlust.ge, 'nsbcsonders ab«r dle benannten
Zthcntgememdm mn der Erinnerung einge-
laden, daß als Deput.rte der llhleren nur die«

jenigen angesehen werden, welche die von der
Gesammtheit der bezüglichen Zchent. Gemc,n-
deglieder ausgefertigte, von dem löbl. k. k.
Bezirks-Eomm'ssariate der Umgebung Laibachs
lcgalisirte und dahm bchällgte Vollmacht, daß
solche von der Gesammihcn dcr Gcmc«ndegl,e?
der erlhellt worden, beigebracht haben wer-
den, daß daher die ZchclUgcmelndcn nur nach
genauer Beobachtung dieser Formalität das
ihnen be» gleichen Anbote», gcsctzl'ch eingeo
räumte Einssands» odcr Vovrccht, »n so ferne
fie von solchen cntwcdrr schon am obbesilmm-
ten 3agc selbst, oder durch lhre binnen läng»
sicns 6 Tagll^ darnach abzugebende Erklärung
Gebrauch machcn wollten, gcltc'id machen kön-
ner. -> Vciwallungsaml dcr Blblhmnehcrr-
schaft Pfalz Laibach am i 3 . M a i »8^3.

Z?853. (») " " N r . La/.
E d i c t a l « V o r l a d u n g .

Vor dem k. k. Gejnkscommlssarlatl Prem
zu Fclstnh haben nachgehende m'luarpftichtige
Indunducn der «rsten Altersclasse, nämll^t:
Vllchael Dougan, von Untnsemon Nr . ^ I ,
Johann Zcl lm, von Kuieschou Nr . i b ,
Jacob Iaglchetllsch, von Terfttschane Nr . 2,
blnncn vier Monaten, vc,n Tage der ersten
Einschaltung dltses Edic ls sü gewiß hieramis
zu crschelncn und sich, über ihr Ausbleiben
von dec heurigen Stellung zu rechtfertigen,
widrigms sie als Rckrul,rungsftüchtlmge an«
gesehen und als <"lchl nach den bestehenden
Volschriflcn behandelt werden sollen.— K. K.
Bcz'lkscommlffarlat Pr«m zu Fe stutz am 5o.
April Hft^Z.

Z. 647- (^) ^ " N r . Zoo.
S t r a ß e n - M a u t h - G « f ä l l e n » V l r-

pach tungs ' A n k ü i : d, g u n g .
Gemäß der hohen hoflrlegsräthlichen Ans

ordnung vom 26. März i8ä3, 1!. 110^, wcr<
den die Mauthgefälle auf der ganzen Joseph«-
ner^Straße vc'n sarlstabt bis Zengg auf die
Zelt r rm 1. November iL^3 bis <?nde Otto»
ber »8/^6, mit Vorbehalt der höhern Rati-
fication, versiclgcrungeweisc an den Mei!^b»e'
tcndcn verpachtet. — D»e L!cital>on5sustigcll
haben sich über ihre Fähigkeit zur Uebernahme
diescr Gefalle, so nne über ,hre Ve"l'og0s,s-
Vclhaltmssc mitobrigstlllichen Zcug»ussm aus«
zuwelscn. — Die Mauthabnahms-Hauvtssa,
lionen sind: KI c r x I^»p n I i 0 lm 8^1nl,^i>,
U n l n ! o l 7 n a mil den F.lialstationcn ^ l l v i -
put, . I ^ ^ u n n und 8kr:,clni!. ,m O z ; ^ l n ^ und
5t.. K r o u t ^ l M 0lt.o^anc!r-Granz-Regiment.

(Z. Inttll.-Blatt Nl.60. d. 20. Mai 1813.) ^
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— D>e taution besteht in dem vierten Theile
des bei der L«c,talion erzielten jährlichen Pacht,
belragcs, und kann entweder bar, oderinöffmt»
lichen Slaatsodl'gationcn/ nach d<m Nominal«
n?ellh? etlcgt, odcr ln Neallläte» in 0,m Wer-
the des lahrlch n vo l ln Pachtbet>ageS sichzr«
gestellt nerden, über welche Nealllaten die
obrigkeitlich bestallgte Schliyuligs' dann Wld»
mungsurkunde dcö Caullolis^cllels, fernerb
der grundbücherllche Auezug über auf demsel»
den haftenden Lastcn, oder o>e obrigkntllcheBe-
liätlgung, daß dacauf kc>ne lasten vorgemerkt
sind, beigebracht werden muß. — Außer biesn
Erfordern ssen yaben noch dlt in der Güterge«
me,nschafl lebcndcn Granzer, welche zu dieler
Pachtung !̂ust hätl i l , , sich »ut den Eompagnlc«
Eertlficatcn über o>e ZulNmmung undSolldar«
Haflungs-Elkknung »hier großjährigen mann«
llchen Hauögenoffcn auszuweisen. — Jeder
Lllltant hat noch vor dem Begmne der Ver?
sieige ung ein Vadlum (Reugeld) und zwar
für die Hauplstatlon ^ ler i lo^ol le mit 7L0 ft;
für die Hauftlstail^n 1l«u»lu^,^H m»t 74 » st ;
für die Filialen von 11,»«.̂ lc)l̂ >lil, nänilich: für
I^riviliud 3c> st., ^'/.oranii ĉc) ß.; ^l'ücimlc
20 fi., endlich für die H<>uplllall0li Hl. K r e u ^
m<t)^0 ß. ^. M . bar zu eiligen, w lchcs denj »n-
gen i l m a n t t n , d>e das bllreffcnde Ma^thgcfalle
nicht erstanden haben, gleich zurückgestellt, von
den Erstchcrn aber zurück behalt»» w»rd. —
Der 'Allslufuvrsls bestlhl für ^I^l- l lu^^l l« ui
7799 ^- i sür IIl.lti»lo<iUH ln 7Z6() f l . ; für K l i -
vi^ul. m 266 ft.; für ^o^oianu »n 78) st ; für
^lvr^llnili. ln 187 st. u. fü rs t .Krempln ZI/cjsi.
E. M . — Ir> lVicr/lo^olie wird daS Alarlal«
MHUlhh^us dem Pächter gegen jährlichen
Mlithzms von 60 ft überlassen. I n i l lnu lo-
<l.u2 l<̂  kein Ärarlal-MauthhauS, doch kann
der Pachter in dem dortigen gemauerten Wacht-
hause oder in einem Gränzhause gegen Zins
die Umelkunft finden. — Die Gubarrcndcn
sind streng untersagt. Nachilägllche Offerte
lverden nicht abgenommen. — EiN Nachlaß
des PachtschilUngs findet nnter keinem Vor-
«vandeSiatt. — Dl> näheren Contraclsbedmg,
Nisse wie auch die Mauthtariffe können oorläu«
sig bei jedem der genannten dre, Negime^ler
abthellig z" jeder Zelt eingesehen werden,
im Z^lslimmcnhang werden sie aber am Licit«:
tionstage noch besonders oora/lcscn. ^ Jeder
Licit«nt w r d darauf brjondels aufmerksam ge-
macht, daß die Mauthgcfalle zuerst einzeln für
jede Stat ion, sodann aber versuchnmse für die
ganze Ioseph'ner« Straße von Ca>lstadt bis

Zeng versseigert werden, wobei jedoch ausdrücklich
bedungen w i r d , daß der Ersteher einzelner
Mauthstationen für den «ngebotenen Betrag,
ohnzeachtet des für den betreffenden Regiments«
bezirk uno dle ganze Ioseph.nerstraße, folglich
für alle Maulhstationcn zusammen vorzuneh-
menden V<lst,,gerungsl)ersuchtS, zu haften ha^e.
— Olc ^citation wird unter dem Vorsitz der
Earlsti'dter Gränz-Brigade Über sämmlliche
Maulhgefalle auf der ganzen Iosephlnerssraße
von Carlstadt bis Zeng bei dem Oguliner,
Glänj'Rcglment Ogulin am 12. Iunius i3/;3
abgehalten werden, und um 9 Uh« Morgens
begilinen. — Carlstadt am »2- Ma i lkl^H.

vermischte V^rlHUtvarunoen.
Z. 7Ü5. <,) 3lr. « - / ^

I d i c t.
Von dcm Nelilksgerichle zu Münkendo«s

rvild ocr undekannl wo befindlichen Katharina
Traun, verel>l. Füjgel, und ihren anfälligen unbe«
kannten RecdlSi'acdfolgern tziemil erinnert: I s
habe bei oi«sem Gerichte die Barbara Tlhel au<
Gmainza. wieer dieselben «ul, psaez. 5. Ma i
»343, Nr. 963, die Klage auf Verjährt« und
Orloschctlttllärullg ter Forderungen aus dem,
auf tem zu» l. f. Stact Stein «ul» Urb. Nr.
35, Reclf. Nr. 3» dienstbaren Haus« sammt An,,
Zugeho,« und Gtmeint,anlheilen für die Katha»
rina Tr>lun, verehel. Fajgel, rückslchtlich iheer Hei«
rathsspruche am 3«. Jänner »Lao inlabulitten
lZhcverlrege ll^u. 26. Jänner »La», angebracht,
worüber die VerhandlungStagsahung auf den 25.
August d. I . , Bormitlags um g Uhl angeortnet
worden ist

Da der Aufenthalt der Geklagten diesem Ge-
richte unbekannt ist. und weil sie vieNeichl aus
den t. t. Olblandcn abwesend sino, so Hit man
zu ihrer Berlhciligung utld auf ih^e Gefahr und
Kosten den Hrn. Valentin Schafer auS Stein
zum (Zurator bestellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehend«« Gerichtsordnung
wird ausgeführt und entschieden werden.

Die Geklagten werden dessen zu dem tZnde
erinnert, dah sie allenfaNK zu rechter 3««t selbst
zu erscheinen, oder inzwischen dem bestellten Veo
tretcr ihre Rechtöbehelfc an die Hand zu geben,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu
bestellen und diesem Gerichte namhalt zu machen
und überhaupt im rechtlichen ordrmngsmähigen
Wege cinluschrciten wissen m5gen, indem sie sich
sonst die aus ihrer Vcralisäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen baben werden.

Müntendorf len 6. Mai »8^5. ^

Z78^5." (7) Nr. " " / ^ " " " / . « 4 ,
tZ d i c t.

Van d«m VezirtSgericbte RupertShof zu Neu«
siadtt rvird bekannt gcmachl: OH hab̂  Gertraud
Renarüsch von Weinberg, um Einberufung und
lyhinige Todeöerklärung ihreö vsl 89 Jahren zum



439
Mi l i tä r gestellte», und nicht mehr in seme He,,
malh zurückgekehrten Bruders Johann Hribar
von «benda acbeten- Da man hlcrübcr den Mal«
l in Deschma.,n von Gesinoeloorf ,um üuralor
ditfcb Johann Hribar aufgcst.Nt hat, so wird
ihm dieseö b'emil b.^nnt gemach, zugle.ch der-
selbe oder feixe 6rb.'N " e r lZcss'snare m.ltelst
geqenwäni^'n Coi.tH dergestalt emb.rufcn daß
s.e binoe" ci"l>'n Jahre, von der ersten Glnschal-
lu"2 i»>es.s Oc^-tö in die Zcilunzstzläller, söge«
w>h ror ticstm Bezilksgerichl« personllch »u er.
schclncn otcr daösclbc auf eine legale Al t in die
Kenntniß ihrez Lebcns zu setzen haben, alü rvi«
d'igenü Johann Hiidar für lodl erklärt. Und der
hei dem hiesigen Dcposiieuamle erliegende Schuld»
brief <l<iu. «>. «̂  !„<^li. 24. Fcbru«r »i!o2.über die
ällcllichc Olbschoft von /.5 st 45 rr. L. W - , rcdu.
cirt in (5. M . auf 59 ft. 5 t r . , scincn hierorts be-
tannlen u,,d sich leHitlmirtndcn lHiden sogleich

° elng»atUtvoltet «cr^c,, rvülde.

^cziffögericht RupcrtShof zu Neustadt! am
-39 vctodcr »64«.

Z. 035. (I) ^ ' Nr. .»c,,.

ANe Jene, welche auf den Nachl«h des am
»,. Jänner d. I . , zu Slavine (lonsc- Nr. »2
verstorbenen Johann Debeu», aus rvas immer
für einem Rechtsgrunte einen Anspruch ,u hadcn
vermeinen, werde» unter o«n Folü«n d<ö §. 6^4
deü a. b. O. N . angerviescn, solche bei e«l am
I o . d M . anberaumten Llquidirung«tags«hung
onzumelecn. ^ .

K. K. Bezilkögelicht Senosctsch am 6. 5Ma»

u. 8^9. (>) 2^r. »»22.
^ ^ E d i c t .

Bon rcm f. k. Bezirksgerichte Sittich wird
fa,nn! gcccdcn^ 9ä sey Katharina Planinschcck
von Subrazhe, liegen erwiesenen Irrsinnes, zur
Verwaltung ihres Vermdgtnü unfähig erklärt,
und ,hr Jaced Pcohcn von Verch zum (Zuralor
aufgcstilll ,-vcltcn.

Hl. H. Bczlltögelicht Sittich am 6. M a i »843.

Z. Ü26. < )̂ ^ " " ^ " N ^ T ^ i 46.
E d i c t .

Van dem t. k. Bezirksgerichte Sencsetsch
w,rd hiemlt bekannt gemacht: Os sey über Gin.
schreiten deg Franz Samsa aus Feistritz, in oie
eleculwc Fnldietung der, dem ?)Ialhiaü Pauzhizh
auv 5Uemudel5ku gehörigen Reoliläten, a ls: der
der Herrschaft P l ä r r ^ d 8,»!. Urb. Nr. " ' /,, dienst,
baren '/^ Hude nebst Wohn- und W'rcysckaftS.
gcdaube». der Wiese und deg Ackers 6ul.'linll
^nu»ct»llt. lu!<» <̂̂ s W».'l-U!.l l, dann der eben der.
selben Herrschaft ^ l , Urb. Nr . 4 dienstbaren
ReaMalen, alö: Wlese Dun, Waldanlhcil 5l":.z«.li.
nn, Gestrüpp l )^>l^ ^elche sämmtliche Realitälen
laut Schayuntzövrolocstl'..^ llllo. 3o. Jänner » l ^ I ,
Z 353 , auf 2504 st. 4« kr. gerichtlich, geschäht
worden sind, wegen schuldigen 577 ft. 26 l r . , ge.

will iget, und e3 seyen zu deren Vornahme die
Termine auf den 2^. J u n i , 24. J u l i und 24..
August d. I - , jedesmal Vormittag von 9 big »»
Udr in loco KlcinubelSku mit dem Anhange be.
stimmt, tah d,eft Realitäten nur bei der dritten
Feilbielung unter dem Schähungöwerlhe hintan,
gegeben ,r»,rd,n.

DcK Schähungsprototoll. d»r Grundbuchser»
t l«tt und d>e Llcitalionöbedingnisse können tüK»
lich hicramti eingesehen lverdcn.

K. l^. BeliltSgerichl Senosclkch am 6. Mai>
l043.

Z. 65o. (>) ^ . N r . 45g.

V«n dem k. k. BezuksgerichteIkria wird bekannt
gcmachl: Oö habe über Unsucken deS Jacob Na»
vat von Medwedieberdu, «ls 6lfsionär des Tha«
mas Z'gaNe von Dolle, rvegen auK dem Urtheile
vom U. Jun i »63» und der da»auf erfolgten 6es.
sion v«m 6 März »840, ihm schuldigen 224 ft.
sammt Zinsen und Kosten, in d»e executive Feil»
bi»tu»g der früher dem Schuldner Lorenz Nago.
de eigenthümlich gewesenen, nun der Upollonia
Nago»e gehörigen, zu Sauray Hs. Z . 5 liegen-
den, und der löblichen k. t. St«atöherrschasl Lack
zu!» Urb. Nr. »4 dienstbaren, gerichtlich auf >55o
st geschätzten Ganzhude sammt An« und Zuge-
hör gelVlUigct, zur Vornohme derselben aber ä
F^ildlecungStagsclyungen, nämlich auf den 6. Jun i ,
rc» 4. Ju l i und oen , . August l. I , jcdeSmal
I l ü h 9 l.lhr in loco der Re«lilat zu Saurah mit
dem Beisaye anberaumt, daß diese Realität bei
der ersten und ,weilen Feilbietungstagsahung nur
um oder über den Schähungörverth, bei der drit»
lc» aber auch unter demselben hintangegebcn
»erde; wozu die Kaussustigen zu erscheinen em.
geladen werden. Das SchahungöprotocoN, der
Grulldbucköextract und die Licilationibedingnissc
können täglich hieramlü in den gewöhnlichen
Amtvstundcn eingesehen werden.

K. K. Bezirksgericht Ib r ia am 5. M a i <843.

3. 855. ( l ) Nr . 1282.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthums
Gottschce wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es bade Hr. Johann Kosler von Ortenegg, wider
Johann Wolf von Nicg, eine Klage auf Rechtser'
tigung einer Prcmotcttion, wegen aus dem Conto»
corrent vom 23. Jänner i843 schuldigen 2^5 fi.
28 kr. (5. M. , Hiergerichts eingebracht. Das Gericht,
dem der Aufenthaltsort des Geklagten unbekannt
ist, und dcr sich vielleicht außerhalb der österrcichi--
schen Evbla'nder aufhalten dürfte, hat zur Verband,
llmq hierüber die Tagfahrt auf den 6- November
l. ^ , Vormittags 9 Uhr angeordnet, und dem
GMaattn auf seine Gefahr u.,d Kosten ^ohann
Krenn aus Gcttschec als Kurator aufgestellt Dcsscn

nMH°i!°7°r«r sich ' in'" »nd°». iU.rtr.tc. »ufffel!,,
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oder aber selbst zur Tagsatzung erscheine, um hier-
über Rede und Antwort zu geben, widrigens die
Sache mit ldcm genannten Curator der Ordnung
nach verhandelt werden würde.

Bezirksgericht Gottschcc am 6. Ma i 1845.

Z?860. (1) ^ Nr? 8^0
E d i c t .

Am 30. Mai d. I . und an den darauf folgenden Ta-
gcn werden in loco des Gutes iVtcrmolldiezudemVer^
lasse des Hrn. Vincenz Dietrich gehörigen Fährnisse,
insbesondere die Haus- und Wirthschaslögcräthe, die
Mcierrüstung, das Vieh, Viehluttcr, Getreide und
andere Naturalien im öffentlichen Vcrstcigerungs-
wcge an den Meistbietenden gegen sogleich bare
Bezahlung hintangegebcn werden.

Wozu dic Kauflustigen zu erscheinen eingeladen
werden.

K. K. Bezirksgericht Michelstetten zu Kram-
bürg den 16. Mai ,843.

Z. 856. ( l ) " Nr. 1288.
E d i c t .

Von dem Bezirksgerichte des Herzogthnms
Gottschtc wird hiemit allgemein bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Hrn. Johann Koslcr von
Ortencg.q, in die Nelicitation des in Kölschen »u!)
3iectf. Nr. 1772 und Hs. Nr. i l gelegenen Unter,
sasselö sammt Wohn - und Wirthsch^flsgedä'udcn,
wegen ni6)t eingehaltenen Licitationäbedingnilfen des
vorigen Erstehcrs Andreas Schober, auf dessen Ge-
fahr und Kosten gewilliget, und hiczu die einzige
Nagfahrt auf den 6. Juni 1843, um la Uhr Vor-
mittags im Orte der Realität mit dem Beisatze
angeordnet worden, daß diese Realität zwar um den
gerichtlichen Schatzungswerth pr. 143 fl . '^l) kr. aus»
gerufen, aber bei t'cmem gleichen oder höhcln Anbot
auch unter demselben werdc hintangegeben weiden.

Grundbuch scxtract, Schätzungsprotocoll und
Feilbietungsbcdingmsse können hiergenchtS einge»
sehen werden.

Bezirksgericht Gottschee am 9. Mai 1843.

Z . 644. ( i ) « r . ö2?.
E d i c t .

Da diemitVdict vom «/..März ^3^3, 3- ««2.
auf den 27. Apr i l , 27. M a i und 26. I u n , l. I
bestimmten Tagfahncn zur Fcilbictun» rer Peter
und Johann OMischen Rcalllälcn zu Mustr,hm,t
Bescheid vom L .Ma i ««42, 3- 33? - sist"l wurden,
so wild dich hiemit kund gcinacbt.

Beziltögelicht Polland am 6. M a l 1843.

'Z . 824. («) Nl73^6?
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Pölland wild hiemil kund
gemacht: Gs sey über <Hinschl<itcn deü Ma'ka
Ster t von PctV, mit Bescheid vom 29. April '643,
Z . 2c>ü, in tie executive F»ilbiclu'ng der, dem
Ivan Ster't von Peka geholigen, dcr Hl»ls<daft
Völland dienstbaren Vic^ttlhube, Reclf. Nr< ,66'/2.
sammt Wohn- und WlNysckaflögebaudc" Haug.
N l . 5 in Peta , bann einiger Fährnisse, l " " . dem
Grstern schuldige» 5<io ft. c. «. c. g.willigel, und

zur Vornahme di« e»ste Tagfahrt auf den ?< .Ma i ,
die zweite auf den 3<>. Juni u»>d eis dl . l t i auf
den 29. Ju l i ,843, jedeSmal um die i «hn te^üh '
stunde in Loco Pcta mit dcm Neisahe angeol t t
worden, daß dic Rcalilät uno t>ie Fc,b,nissc l̂ e«
der bei der ersten noch ;wcitcn, wohl aber bei vev
drillen Tagfahrt auch unler dem SchayungSwerthe
pl . Z26 st. 20 kr. rrcrtcn hiiitangrgebcn wellen.

De» Glundbu(vücxt,act, Schäyuligsprotocoll
und Feilbiclungöbedlngni^e tonnen hiergerichlg ein«
gtschcn «verden.

Bezirksgelicht Pülland am 2g. April <643.

Z^Ü23. ( l s " Nr. 75n.
S d l c t.

Von dem Bczirlös.ericl'lc Wcixclberg n i rd
hiemit kund gegeben: E ) scy über Ansuchen e,2
Anlon Tronlel , Vormund tcü mindeii. Johann
Iamnig von Verbitsche, wider Joseph Ieischin von
Klcindolf, in die executive Fc>ll?ielu»q der, dem
Leylcln qchöligcn. der Hcrlschafl Weihenstein
5«l, Urb. Nr. ,l)5el Ncclf Ns. " 0 lienstbaltn, auf
908 st. gcsckäöten Halbhube zu Klclndorf, Ply.
'lücksläill'lHen I'itclcsscn ps. Zo fi. c. s. c. ßtwil»
ligct uno zur Vornahm, delscldcn die drei Tag-
f^hllcl» aus dc,l 2. M a i , 7. Juni uno tt. J u l i
l. I . , jedesmal um 9 llhr fri^h m Loca de, Rea«
liläl mil dcm Bcis^ye angeordnet worden, tah
oiese Realiläi erst bc> der oliitcn Feildictung und
ter dem Schäyul.giwelth« hilUangegeden werden
wl ld.

Der Grundbuchsextract, daK Scbähungöpso»
toeoN und die Licilalionübeeil'gmssc tonnen in der
hiesigen Gerichtssanzlei eingesehen rrerdcn.

Vtlirtzgerichl Welrelbcrg am ,. I lpnl »843.
A n m e r k u n g . Da b,i der „stcn Fe'lbietung

fein Kauflustiger elsHiene,, «st, so hat cK
bei der aus de» ? 3 " " l l. Z. anqeoldne«
len zweiten Feilbictung sein Herbleiden.

Z . 854- ( ' ) 'Nr. »243.
G b i e «.

Vo^, dem BeiiltsgeriHt« des He,,ogtVumK
Gotlschee rvilb hicmit allüemein belannt gc,nc>chti
6ö scy Über Ansuche» deö MalhiaS Köing von
Klatsch, durch semen BcvoNmächligten Michel Lat«
l i t , von Gotlschee, i» eie executive Feilbielung der,
dem (3as,cr Gogg« g«bö„gen , in Altlaag zul» Recif.
Nr. 665 «t666 und (Zsnsc. Nr. 42 aelegencn ' /^ ,
Ulh. Hubc, sammt Wohn« und Wirchschallsg,-
däuden, rvegen schuldig,« l ,6 f t .O.M gen'il!'get,un!>
,ur Volnahme derselben dieTagfahrtln auf den ic».
Jun i , ,o . Ju l i und 9. August lU45, jedcömal um

.»«, Uhr VormittagK mit dem Beisahe angeordnet
rvorden, dah diese Realität erst bei del dlUlcn Li»
cit^tionölagfahrt unter d«m acricdllich elhobcncn
Schähung0wc,lhe pr. 400 fi. lZ. M werde hi„lan«
gegeben werden.

Grundbucheextracl, SchähungSprotocoN und
Fttbietungsbcdingnisse tonneu hicrgericht« «inge-
sehen werden.

Bczilkögerich« Goltschee den 2. M a i »643.


